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Nro . 43 .

Olden

wöchentliche

Bo

burgische

Anzeigen .

Montag , den 23 October 1786 .

Edictal Citation .
on Gottes Gnaden Wir Peter Friedrich Ludewig , Bischof zu Lübek,

Erbe zu Norwegen , Herzog zu Schleswig , Holstein , Stormarn und der Dithmar .
schen , Herzog und regierender Administrator zu Oldenburg ic. c . Fügen dir Johann Hinsrich Hartel aus Habbrügge im Kirchspiel Ganderkesee hiedurch zu wissen , wasmaffen Unsdeine Ehefrau Anna , unterthänigft flagend zu vernehmen gegeben , gestalten du fie bereits
feit neun Juhren bößlich verlassen , ihr auch von deinem Aufenthalt so wenig Nachricht ges
geben , als fie folchen anderweit in Erfahrung bringen mögen , mit demüthigster Bitte , Wir
gerubeten gnädigst , dich ebtctaliter verabladen zu lassen , und falls du alsdann nicht erscheis
nen würdest , in contumaciam wider dich zu erkennen , was den Nechten gemäß : Wann
nun die Edictal Citation heute dato wider dich erkannt ; So citiren , heifchen und laden wir ,aus Landesherrlicher Macht und Hoheit , dich hiermit , daß du am Mittwochen nach dem
Sonntage Epiphanias , wird fenn der 17te nächstkommenden Monats Jan . , den Wir für
den isten , zten , 3ten und legten Gerichtstermin feßen , oder , da derfelbe kein Gerichtstagwäre , den nächst darauf folgenden Tag , vor Unserm Consistorio allhier , in person erscheisneft , auf bemeldter Supplicantin wider dich eingebrachte Klage , deine Verantwortung , daDu einige haft , vorbringest, und darauf gerichtlicheEntscheidung gewärtigest , mit angebangster erafilichen Verwarnung , du erscheinest sodann oder nicht , daß nichts destoweniger in derCachen , auf dein ungehorsames Auffenbleiben , verfahren werden , und in Contumaciamwider dich ergehen solle was Rechtens ist ; Wornach du dich zu achten . Gegeben Oldensburg , unter Unferm , zur hiesigen Regierungscangley verordneten Infiegel , den 11 Oct . 1786 .

Wolters . ( L . S. ) v . Berger .

1. Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1 ) Es wird hiemit zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß bey der Licitation der Pacht ,ftücke am 26sten d . M. auch der Krug bey der Groffenmeerer Kirche , imgleichen am27ften d . M. auffer der Waage zu Atens , auch eine Waage zu Lettens , mit aufgefektund verpachtet werden solle , und können demnach die desfälligen Liebhaber sich einfinsden , die Conditionen vernehmen , und nach Gefallen bieten .

Oldenburg aus der Cammer den aten Oct . 1786 .
v . Hendorff .
Herbart .

Römer .

Scholk .2 ) Es wird hiemit zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß bey der Licitation der herrschaftlichen Pachtstücke am 26 diefes Monats auch die Accise in der Vogten Westerstede ,und am 27 dieses Monats die Accise in der Vogtey Schwey mit aufgefekt und verpach



tet werden soll, und können demnach bie desfälligen Liebhaber sich einfinden, die Cope
ditionen vernehmen und nach Gefallen bieten .

Oldenburg aus der Cammer den 12 October 1786 .

v . Hendorff .

Herbart .

Schumacher .

Scholk .

3 ) Wider Johann Dierk Suhr , Kother zum Seefelder Aussendeich, ist Schuldenhalber ,

beym Herzogl . Schweyer Amtsgerichte , der Concurs erkannt .

( 1 ) Die Angabe ist den 21sten Nov . ( 2 ) Deduction den 4ten Dec. ( 3 ) Prioris

tat Urtel den 18 Dec . a . c . ( 4 ) Bergantung oder Löse den 11ten Jan . a . f .

4 ) Weyi . Otto Wilksen Kinder Vormünder Hinrich Faber und Siabbe Griftede zu Enje

buhr haben die zum Hobendeich belegene Otto Wilkensche Köterfielle mit allen Pertinen

tien an Hinrich Wilksen respective verkauft und übertragen .

Die Angabe ist den 6ten Nov . a . c. , beym Herzogl . Schweyer Amtsgerichte .

5 ) Wenn wegen nicht bezahlter herrschaftlicher Ordinair , und Contributions Gefälle vere

schiedene Ländereyen von west . Menfe Borggrafen Bau zum Süderschwen öffentlich

meistbietend auf ein Jahr verheuert werden sollen , und dazu Terminus auf den riten

Nov. in Claus Roggen Wirthshause hicselbst angesetzet worden ; so können die Liebha

ber sich am obbesagten Tage und Orte Nachmittags um 2 Uhr einfinden und nach Gee
Strackerjan .

fallen bieten und heuern . Schweyerfeld den 16 Oct . 1786 .

6 ) Ad Requisitionem der Königl . Preussischen Tecklenburg Lingenfchen Regierung wird hier .

mit bekannt gemacht : Bon Gottes Gnaden Friedrich Wilhelm König von Preussen 2c.

Entbieten allen und jeden Unsere und Unserer Souverainen Grafschaft Lingen , wie and

Grafschaft Tecklenburg , sowohl in felbigen , als in andern benachbarten Chur und

Fürstenthümern , Hochstiftern , Graf : und Herrschaften gesessenen Basallen , so von Uns

und gedachten Unfern Grafschaften einige lehnrübrige Gater , Nechte und Gerechtigkei

ten , wie die auch Namen haben , oder benennet oder beschaffen seyn mögen , besitzen,

Unfere Gnade und fügen denenselben insgesammt und einem jeden insonderheit aller

gnädigst zu wissen : daß , nachdem durch tödtlichen Hintritt Unfers nunmehro in Gotf

rubenden Herrn Oheims Majestät gemeldete Graffchaften Lingen und Tecklenburg mit

allen ap und dependentien , regalieu , Lehnschaften , Rechten und Gerechtigkeiten auf

Uns und Unsere Descendenten devolviret worden , Wir als Landes und Lehnsherr zur

Conservation dieser Unserer Grafschaften wohlhergebrachter Jurium der Nothdurft zu

feyn erachtet , einen generalen Lehnstag anzustellen , dabey alle und jede vorerwehnte Unsere

Lehnleute zu Empjahung und recognofcirung sothaner Lehngüter in Gnaden zu erinnern ,

und denenselben allergnädigst bekannt zu machen , daß wie vorhin alle Lebnssachen und

Belehnungen vor Unferer Tecklenburg -Lingenfchen Regierung zu tractiren und zu verrich

ten verordnet worden , auch vorjeko durch felbige fothane Belehnung expediret werden

foll . Wir citiren und laden demnach alle und jede , welche vorgemeldter Maassen von

uns als Grafen von lingen und Tecklenburg einige Güter , Rechte und Gerechtigkeiten

zu Lehn unterhaben und gebrauchen , hiermit , innerhalb Sechs Monaten nach öffentlicher

Berkündigung dieses , welche einem jeden anstatt eines allgemeinen Lehntages von dem

erften bis zum letzten, sub pona juris benennet und angefeßet werden , vorlinferer erwehnten

Regierung und Lehnkammer in der Stadt Lingen persönlich , oder falls einer oder ans

derer aus erheblichen und unvermeidlichen Ursachen , wovon dennoch genugsamer Beweis

vorgebracht werden soll , behindert seyn würde , durch dazu hinlänglich Bevollmächtigte

gehorsamst zu erscheinen , über ihre zu Lehn tragende Güter den ersten und letzten Lehne

brief , auch in rechter und gebührender Zeit gesuchte und erhaltene Muthscheine in vrie

ginali zu produciren , Copiam vidimatam derselben in der Lehns Registratur zu hins

terlassen und eine aufrichtige Defignation der Lehns Pertinentien , Necht und Gerech

tigkeiten , wo dieselben belegen oder anschiessen , wie derselben Namen und Grösse , wors

inn deren Ertrag bestehe und wie hoch solcher sich belaufe , mithin ob von solchen Lehnss

Stücken etwas mit oder ohne Lehnsherrlichen Consens veräussert worden , bey ihren Ey .

den und Pflichten getreulich anzugeben , und darauf nach vorgegangener Qualification

und ordentlicher Muthung binnen 6 Wochen , solche von uns und Unfern respectiven

Grafschaften Lingen und Tecklenburg zu Lehn rührende Güter mit wirklichem Lehnseyde

und Pflichten hinwieder zu recognofciren und zu empfangen , auch was sonst gebühret ,

bey Vermeidung derentwege zu Recht verordneter Strafe , ferner zu verrichten . Dessen

zur Urkunde haben wir dieses Edict bey Unserer Tecklenburg-Lingenschen Regierung und
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Lehn Kammer ausfertigen , und durch den Druck auch öffentliche Publication in jede
manns Wissenschaft bringen lassen . Gegeben Lingen , den 21sten Sept . 1786 .

An Statt und von Begen Seiner Königlichen Majestät von Preussen 2c. 20.
Moller .

Zweyte Bekanntmachung .
Beckhaut .

Reg . canzley . 1 ) Weyl . Auctionsverwalters Meffing sämtlicher Ereb . Ang . b . 30 Oct .
2 ) Berkauf Gerhard Pundts Wittwe Immobilien d. 9 Nov. Ang . d. 30 Oct . 3) Wegen
der vom Cammerrath und Deichgräfen Schmidt von Hunrichs an den 3immermeister

obkenverkauften vormaligen Dorgeloschen Junkerbuden nebst Garten Ung . d. 30 Oct .
Oldenb . Lger . 1 ) Verkauf Gerhard Bundts Wittwe halbes Fuck Land und einige
Hausgeräth d . 9 Nov . Ang . d . 30 Oct . 2 ) Wegen des von Arend Abel an Johann
Einemann verkauften Placken Wiefelandes Aug . d . 2 Nov . Oevelg . Lger . 1 ) J
Renke Ammermanns Wittwe , ist Anton Günter Brünings Ehefrau Concurs Ang . b .
30 Oct . Ded . d . 13 Nov . Pråf . urt . d . 30. Lose d . 14 Dec . 2 ) Verkauf der , der St .
Lamberti Kirche zustehenden zur Mohrsee belegenen Hofstelle d . z Nov . Ang . d . 31 Oct .
3 ) Desgleichen der zu Iffens belegenen Hofstelle d . 4 Nov . Ang . d 31 Oct . Neuenb .

Lger . 1 ) Verkauf weyl . Pedellen Junks Kinder Brinkfigerey d . 4 Nov . Ang . d . 30 Oct .
2 ) In Johann Hinrich Kortlange und dessen Ehefrau Concurs Ang . d . 1 Nov . Ded . d .

15 . Praf . urt . d . 30 . Löse d . 16 Dec . Schweyer Amtsger . Wegen der von Gerd
Roithann an Andreas Hoppe jun . verkauften Koterstelle cum Pert . Aug . d . 30 Oct .
Landwührd . Amtsger . Weyl . Reinhard Witken und dessen weyl . Wittwe , geb .
Schwark sämtlicher Cred . Ang . d . 30 Oct . Delmenh . Stadtger . Urban Neckeler
Wohnhauses nebst Garten und sonstigen Pert . d . 3 Nov . Ang . d . 2 .

Oldenburger Getraide , Preise .

3

dito Haber 30 Rthlr .
J . D . Olde .

Wurster Weißen 132 Rthlr . dito Sommergårften 56Rthlr .
dito Bohnen 60 Rthlr . in Louisd ' or .

Der letzte Preis des neuen Sandrockens unter der Börse wat $7 gr . Klein Cour .

II . Privatsachen .
1 ) Da ich bisher auf die Ausgaben einiger unserer vorzüglichsten deutschen Dichter : Bürgers ,

Göckingks , Claudius , Voß , Subscription und Pranumieration angenommen habe , so zeige ich
auch hiedurch an , daß ich auf die angekündigte Ausgabe von Gorters Gedichten Subscription
annehme . Sie sollen Offern 1787 in zwey Octavbanden mit zwey Kupfern und zwey Vignet
ten sauber gedruckt erscheinen . Der Jubalt ik : Romanzen , Lieder , Episteln , Monodramen ,
verfificirte Trauerspiele u . f . w . Die Namen der Subfcribenten werden vorgedruckt . Die
Gelder werden erst bey Ablieferung der Exemplare bezahlt . Der Preis ist 2 Rtble . Gold .

Oldenburg . Dr . Gramberg .
2 ) Ben Heinrich Lindinger auf der Achternstraße in dem ehemahligen Muhieschen Hause , find sess

neue rußische Lichte zu billigem Preise , feiner und ordinairer ganzer und gemahlener Schelde
gerie , Salz , auch flarer Trahn zu 7 gr . und holländischer zu 8 gr . zu haben . Und ausser
diesen verschiedene Sorten reinen Coffee , Candis und weisser Zucker , Reis , Verlgerfe , Roa
finen , Corinten und sonstige Gewürzwaaren , auch verschiedene Sorten Bohre und Nagel ,
Holzschrauben , Hobeleisen , Comodenbeschläge und Schlösser von verschiedenen Sorten , Henge
und Schubriegel .

3 ) Es sind bey dem Sattler Grape , die bekanntgemachten 2 Wagens noch zum Kauf vorhanden ,
und werden Liebhaber nicht umsonst kommen , wenn sie sich bey dem Sattler Grape melden .
Auch hat er noch zwey andere gute brauchbare Kutschen zu verkaufen , welche mit roten unb
gelben Pluß ausgemacht sind .
Von den Strückhauser Kirchengeldern stehen 30 Rthlr . und von den Armengeldern 20 Rthlr .
zinsbar zu belegen , welche bey dem Juraten Diederich Christopher Kloppenburg fofort in
Empfang genommen werden können .

5) Ben des feel . Buchbinder G. J . Strohm Wittwe und Erben , wird der Hamburger Museu
almanach auf 1787 , von Voß und Gokingk , und der Göttinger Musenalmanach auf 1787 .
von Bürger , jeder gebunden oder brochirt zu 40 und 48 gr . Gold verkauft , auch alle andere
genealogische Caschen - und Modekalender , wie sie auch Namen haben , nächstens erwartet .
Sodann ist auch daselbst ein illuminirtes Kupfer mit Blanchards Portrait , und dem Ballor
womit er am 23ften Aug . d . J . seine 20fte Luftreife in Hamburg hielt , nebst einer furzen
Lebensbeschreibung desselben zu 24 gr . Gold zu bekommen .
Der Schiffer Bernhard Stühmer auf dem Stau , hat einen alten Zeltfahn aus der Sand 18
verkaufen , wovon der Boden und die Planken baupsächlich gut zu Boden , das übrige aber
abes fonft füglich zu gebrauchen ist . Der ganze Kahn ist überhaupt 42 Fuß lang .



7) Sh erwarte in diefer Woche eine Barthey fchönen oberländischen Roggen , neuen oberländischen
Weisen , und eine Parthey von dem besten offeefchen getrofneten Roggen , und verkaufe da

von ben Laffen und auch bey Scheffeln im billigsten Preise . Auch ist noch alter Futtergårßten .

der Scheffel zu 32 gr . und neuer Gården zu 36 gr . zu haben , wie auch alter Futterbaber ,
Lüdemann .

der Scheffel zu 18 gr . Courant .

Dem Claus Grube zum Logemannsdeich ist in der Nacht vom 16ten auf dem 17ten dieses ,

eine schwarze nielhornte auf dem rechten Horn mit KG gemerkte , dem Oltmann Kohlmann

zur Popckenhöge in der Milch gethane , und auf Frerich Rohlfs in weyl . Johann Meynardus

Stelle belegenen Lande gegrafete Kub , diebischerweise entwandt worden . Wer hievon Nach .

richt geben fann , erhält einen halben Louisd ' or zur Belohnung .

Auf des Schmiedeamtsmeisters Moris Hallerstede Lande vor dem heil . Geiffthor , hat feit unte

fabr 3 Wochen , ein schwarzer zweyjähriger Ochse gegrafet , wovon aller Erkundigungen un

geachtet , der Eigenthümer nicht ausfündig zu machen gewesen . Diefer Ochse muß nunmehro

fordersamt und höchstens innerhalb 14 Tagen gegen Erstattung sämmtlicher Koften abgefordert

werden , wenn er nicht dieser Koften halber verkauft werden foll .

10 ) Der Beckeramtsmeister Büßner hiefelbft , hat 3 fette Schweine zum verkauf liegen , jedes

zwey bis drittehald hundert Pfund schwer , wer solche zu kaufen gedenkt , wolle sich mit dem

ebesten melden , sie können noch wohl 4 Wochen liegen bleiben .

11 ) Eilert Deltjen zu Groffenmeer will das hiefelbft an der Langenstraße ftehende vorhin Kaufmann

Haafe zuständig gewefene , ist vom Gastwirth Koopmann bewohnt werdende Haus , Maytag

E. J . anzutreten , verkaufen oder verheuern . Liebhaber wollen sich bey Eilert Deltjen oder

beym Schmiedeamtsmeister Moritz Hallerstede hieſelbſt oder beym Gastwirth Onncken zu Els

fleth melden .

12 ) Es sind mir zwey schwarzbuntköpfige Kuhkalber und ein Bullenkald , alle dren mit einem

Schnitt im rechten Ohr , vom Lande weggekommen . Sollten sie jemanden zugeloffen feyn ,

und mir Nachricht davon gegeben werden können , so verspreche ich eine gute Belohnung .

Seel . Doctor Ebhardts Wittwe .
Ekwarden .

13 ) Des Friederich Schlüters zwischen der verwittweten Frau Pastorin Gleimius und dem Jäger

Jakobi streitige fahrende Haabe , foll am iften Nov . d . J . in Martin L. Schwens Wirths

hause zu Efenshamm öffentlich meistbietend verkauft werden .

34) Des weyt . Pupillenschreibers Stangen minderjährigen Sohns Vormund , Kaufmann Hoff .

meyer , will das feinem Pupillen zugehörige zu Develgonne belegene Haus , der blaue Tempel

genannt , nebst dem zu einer befondern Wohnung aptirten Stall , auch einen in der Golßware

der Kirche vorbandenen Kirchenstuhl und sonstige Vertinentien , am 31ften diefes in Berend

Berends Wirthshause daselbßt , auf ein oder mehrere Jahre öffentlich meistbietend verheuers

laffen .
as ) Der Herr Weltermann Ahrens hat von den bürgerlichen Servisgeldern 366 Rthlr . Gold und

133 Rthlr . Cour . fogleich , auch im Januar fünftigen Jahrs einige Gelder zinsber zu belegen ,

wesfalls man sich mit den Sicherheitsdocumenteu bey ihm melden wolle . Zugleich werden

alle diejenigen , welche an diesen Fundum Zinsen schuldig sind , hiemit erinnert , folche binnen

höchstens 14 Tagen zu berichtigen , immassen nach Ablanf dieser Frift wider die Saumhaften

gerichtlich wird verfahren werden .

16 ) Johann Ahlers im Paradiese hat als Vormund für Johann Hinrich Boltes auf Martini und

Neujahr einige Gelder zinsbar zu belegen , und kann man sich entweder bey ihm selbst oder

bey dem Procurator Bollers mit den Sicherheitsanweisungen solcherhalben melden .

7 ) Weyl . Robcke Böschen Kinder Vormünder , Anton Reinhold Mengers und Jacob Meinhardt

Meensen , lassen mit gerichtlicher Erlaubniß am 13ten Nov . d . J . und den folgenden Tagen ,

durch den Hrn . Affeffor Ritscher , auf dem Gute zum Bererfande , von ihrer Pupillen elter .

lichen Nachlaffe , folgendes öffentlich meistbietend verkaufen , nämlich : 28 Stück milchende

Kühe , wovon einige durchgefeucht sind ; 7 trächtige Rindftarcken ; 8 Ochsenrinder ; 2 Bullen ,

wovon der älteste zwenlährig ift ; 19 Kub . und Ochfentålber ; s Sugpferde , worunter 1 Wal¬

fach ift ; 1 Springhengit ; Hengst und r Mutterfüllen ; 10 Schaafe ; 8 Schweine ; 4 beschla

gene Wagen ; Jagdwagen nebftPferdegeschirr ; 2 Vflüge ; 3 Egden ; 24 fupferne Milchkessel;

1 dite Feuerfeffel ; 9 Betten ; 1 Hausuhr einige Fuder gutes Heu und Stroh ; auch sonstiges

Haus und Gartengeräth . Wer nun von diesen Sachen etwas zu kaufen Luß hat , kann sich an dem

gedachten Tage und Orte einfinden und nach gefallen bieten ; wobey zum voraus nachrichtlich

befannt gemacht wird , daß der Zahlungstermin auf Johannis fünftigen Jahres gesezt werde .

38 ) Eine Frauen Kirchenstelle in der St . Lamberti Kirche am Mittelgange , Westerfeite , N. 259. be

zeichnet , ist zu verheuern , und kann den zakken künftigen Monats Nov . angetreten werden .

wer solche zu heuern gefönnen , wolle sich bey untenbenanntemMitvormunde über weyl. Herrn
Borries .

Canzleyraths Grambergs Kinder solcherhalben melden . Oldenburg .

Borries .19) Als Mitvormund für weyl . Herrn Justißraths von Römer Tochter , 2ter Ehe , habe 500 Rthle ,

gegen Anweisung hinlänglicher Sicherheit zinsbar zu belegen . Oldenburg .

20 ) Berend Schilds Wittwe in Oevelgönne will ihr Haus auf dem neuen Hamm mit dem Schmie

degeräth , ferner das von dem Blechenschläger Wuſt bewohnte Haus , die alte Schmiede gen

nannt , imgleichen das Haus , welches der Schußter Freienhop bewohnet , auf ein Jahr verheuern .

21 ) Um 16ten Oct. des Nachts ist vom Neuenfelder Vorwerkslande eine rothsprötlichte Kuhy weg¬

gekommen . Wer hievon Nachricht giebt , wird für die Mühe reichlich belohnet .
Hermann Hinrich Eblers .

22 ) Eine verwittwete mit den beffen Seugnissen und mit gute Milch versehene junge Verson,

wünscht je cher je lieber als Amme in Dienst zu kommen . Nähere Nachricht in der Expedition .
Neuenfelde .
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